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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten Jesaias wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr (privatim); 

2) Hebräische Grammatik mit Übersetzungsübungen, wöchentlich 

2stündig, Montag und Mittwoch von 2--3 Uhr (privatim). 

Prof. geistl. Rat Dr. Grimm: 1) Exegese des Evangeliums nach Lucas, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Die religiöSgen Alterthümer ISraels , wöchentlich 

25tündig, Freitag von 2--10 Uhr und Samstag von 10--11 Uhr 

(publice). | 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, wöchentlich 5sStündig, Montag mit 

Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Einleitung in die heil. 

Schriften des Alten Testaments in Verbindung mit biblischer 

Hermeneutik, wöchentlich 2 Stündig, Vreitag von 9--10 Uhr und 

Samstag von 10---11 Uhr (privatim); 3) Patrologie mit Lektüre 

ausgewählter Väterschriften, wöchentlich ZStündig, Donnerstag 

von 11--12 Uhr und Freitag von 2--3 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie, wöchentlich 5 stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag von 11---12 Uhr 

(privatim); 2) Pastoral, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Mittwoch, 

Freitag von 3--4 Uhr, Samstag von 8-9 Uhr (privatim); 

3) HomiletiSches Seminar, wöchentlich 2stündig: a) Oberkurs, 

Samstag von 9--10 Uhr, b) Unterkurs, Donnerstag von 11 

bis 12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Apologetik ΠῚ. Teil: Apologie der Offenbarung, 

Göttlichkeitsbeweis der ἢ]. Schrift und Beweis der Gottheit Christi,
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wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr (pri- 

vatim); 2) Idee und Entwicklung der christlichen ICunst, wöchent- 

lich 2Stündig, Mittwoch und Freitag von 4-5 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik ΠΠ, Teil: Von der Menschwerdung 

und von der Gnade, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr und PFreitag von 2 -- ὃ Uhr (privatim); 2) Theo- 

logische Anthropologie, wöchentlich 1stündig, Mittwoch von 2 

bis 3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) Allgemeine Kirchengeschichte von Karl dem 

Grossen bis zum Ausgang des Mittelalters, wöchentlich 4 stündig, 

Montag, Mittwoch, Freitag von 3--4 Uhr und Samstag von 9 

bis 10 Uhr (privatim); 2) Im kirchenhistorischen Seminar: Theorie 

der kirchenhistorischen Forschung mit -kritischen Übungen und 

Lektüre von Quellenschriften zur Papstgeschichte, wöchentlich 

2 Stündig, Montag und Freitag von 2--3 Uhr (gratis). 

Prof. hon. Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik, wöchentlich 
4 Stündig, Dienstag und Donmnerstag von 2--4 Uhr (privatim); 

2) Dogmatik in 4 noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 

3) Lektüre des ἢ]. Thomas von Aquino in 1 oder 2 noch zu be- 

Stimmenden Stunden (publice). - 

11. Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät. 
Prof. Geheimrat Dr. von Risch: 1) Deutsches Strafrecht (Geschichte 

und allgemeiner Teil), wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag 

von 10-11 Uhr (privatim); 2) Deutsches Strafprozessrecht, 

wöchentlich ὃ Stündig, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr (priva- 

tim); 3) Ausgewählte Materien des Verwaltungsrechts in einer 

noch zu bestimmenden Stunde (publice). 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Pandekten 1. Teil (Allgemeiner Teil, 

' Sachenrecht, Obligationenrecht), wöchentlich 12stündig, täglich 

von 8--10 Uhr (privatim); 2) Pandektenpraktikum mit exege- 

tiSchen Übungen, wöchentlich 2stündig, Dienstag von 3-5 Uhr 

(privatissime).
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Prof Dr. Seuffert: 1) Institutionen und Geschichte des römischen 

Privatrechts, wöchentlich 10 stündig, Montag und Freitag von 

9--11 Uhr (privatim); 2) Konkursrecht und Konkursprozess, 

wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag und Freitag von 3-4 Uhr 

(privatim); 3) Praktische Übungen im Civilrecht und Civilprozess 

mit Schriftlichen Arbeiten, wöchentlich 2stündig, Samstag von 

10-12 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Freiherr von Stengel: 1) Deutsches Staatsrecht, wöchentl. 
5Stündig, Montag bis Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Baye- 

riSches Staatsrecht, wöchentlich 6 stündig, von 9--10 Uhr täg- 

Jich (privatim). 

Pröf. Dr. 6. Schanz: 1) Nationalökonomie, wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) PFinanz- 

wiSSenschaft, wöchentlich 5Stündig, Montag mit Freitag von 

12--1 Uhr (privatim); 2) Staatswirtschaftliches Seminar, 

wöchentlich 1stündig, Donner3ztag 6--7 (privatim). 

Prof. Dr. Mayer: 1) Rechtsgeschichte, wöchentlich 6 Stündig, Mon- 

tag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8-- . Uhr, Samstag 

von 11--1 Uhr (privatim); 2) Handelsrecht, 5 stündig, Montag, 

Mittwoch, Donnerstag. Freitag von 4--5 Uhr, Samstag von 

10-11 Uhr (privatim); 3) Übungen aus Privatrecht und Han- 

- „delsrecht, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag von ὃ --- ὦ Uhr (privatiss.). 

Prof: Dr. Meurer: 1) Katholisches und protestantisches Kirchen- 

recht einschliesslich Eherecht, wöchentlich 6stündig, Montag mit 

Freitag von 11--12 Uhr und ausserdem Mittwoch von 6--7 Uhr 

(in letzter Stunde Eherecht) (privatim); 2) Rechtsencyklopädie, 

wöchentl. 4Stündig, Montag mit Donnerstag von 12--1 Uhr(privatim). 

Privatdocent Dr. von Heckel: Geschichte des Socialismus und der 

modernen Arbeiterbewegung, Wöchentlich  4stündig, Montag, 

Diensztag, Donnerstag und Freitag von 6--7 Uhr (privatim): 

- 2) Die Wirtschaftskrisen, mit beSonderer Rücksicht auf die Ent- 

wicklung der landwirtschaftlichen KriSis; wöchentlich 1 stündig, 

- Mittwoch von 6--7 Uhr (publice) | 

Privatdocent Dr. Heimberger: BayeriSches Hypothekenrecht, wöchent- 

lich 2 Stündig, Montag und Mittwoch von 3--4 Uhr (privatim).
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111. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, 1. Teil, 

2. Hälfte: Muskellehre und Darmsystem, Montag von 11---12, 

Mittwoch von 12--1 und Samstag von 11--1 Uhr (privatim); 

2) Mikrozskopischer Kurs in der normalen Gewebelehre, Diens- 

tag und Freitag von 6-8 Uhr gemeinschaftlich mit dem Pro- 

Sektor Dr. Heidenhain (privatisSime); 3) leitet derzelbe die 

Präparierübungen gemeinsSchaftlich mit dem Prof. Dr. Schultze 

und dem Progzektor Dr. von Lenhossck (privatisSime); 4) eben- 

50 die Arbeiten im 1astitute für Mikroskopie , Embryologie und 

vergleichende Anatomie gemeinschaftlich mit dem Prozektor Dr. 

Heidenhain (gratis). 

Prof. Dr. Fick: 1) Spezielle PhySiologie des Menschen, vegetative 

Funktionen), wöchentlich 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr (privatim); 2) Physiologische Untersuchungen (priva- 

tisSime und gratis); 3) PhySiologisch-chemische Übungen in Ge- 

meinschaft mit Dr. Gürber (privatisSime); 4) Spezielle Be- 

wegungslehre wöchentlich 1 mal (publice). 

Prof. Hofrat Dr. von Rindfleisch: 1) Allgemeine Pathologie, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) 

Pathologisch-histologisches Praktikum, Mittwoch und Samstag 

von 11--1 Uhr, dazu im Bedarfsfalle Vortragsstunden Montag 

und Donnerstag von 5--6 Uhr (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 

91/2--11 Uhr (privatim); 2) Klinische Visite, Samstag von 11 

bis 12 Uhr (privatisSime und gratis); 3) Allgemeine chirurgische 

Pathologie und Therapie mit Demonstrationen, Montag mit Frei- 

tag von 4--5 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medicinische Klinik, täglich von 8--9'!2 

Uhr (privatim); 2) Spezielle Pathologie und Therapie (Encyklo- 

pädie der gesamten Pathologie und Therapie) wöchentlich 

4--5 mal, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr (privatim); 3) Ar- 

beiten im Laboratorium der medizinischen Klinik (privatissime 

und gratis).
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Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr (pri- 

vatim); 2) Untersuchungsmethoden des Auges, Montag und Diens- 

tag von 4--5, Donnerstag von 4--6 Uhr (privatim); 3) Arbeiten 

im Laboratorium der Klinik (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich - gynäkologische Klinik, 

wöchentlich 5 mal, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr, zweimal 

Untersuchungsstunden Mittwoch und Samstag von 11---12 Uhr, 

(privatim); 2) Geburtshilflicher Operationskurs wöchentlich 4 mal, 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag von 5--6 Uhr (privatissime); 

3) Spezielle Gynäkologie, wöchentlich 2mal, Montag und Don- 

nerStag von 6--7 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel - und Arzneiverordnungslehre, 

Montag von 6-8 Uhr, Mittwoch von 11--12 Uhr, Mittwoch 

und Donnerstag von 6--7 Uhr (privatim); 2) Ergänzungen zur 

Arzneimittellehre, 2stündig (publice); 3) Die wichtigsten Ab- 

Schnitte der Giftlehre mit Demonstrationen 25tündig (privatim) ; 

4) Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatissime und gratis), 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, I. Teil 4stündig. Montag von 

3--4 Uhr, Dienstag von 6--7 Uhr, Mittwoch und Freitag von 

4-5 Uhr (privatim); 2) Kursus der hygieniSchen Untersuch- 

ungsmethoden inklusive Elemente der Bakteriologie und hygie- 

niSches Kolloquium, wöchentlich 2mal 2 Stunden (privatisSime) ; 

3) Arbeiten im hygienischen Laboratorium (privatissime, gratis). 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Medizin, wöchentlich 2mal, Diens- 

tag und Donnerstag von 2--3 Uhr (gratis); 2) Gerichtliche Sek- 

tionen, je nach Anfall derselben (privatissime und gratis). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Klinisch-diagnostischer Kurs (chirurgische 

Propädeutik), Dienstag, Donnerztag und Samstag von 3--4 Uhr 

(privatim); 2) Über Frakturen und Luxationen mit Demonstrationen, 

Mittwoch und Freitag von 3--4 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Rieger: Psychiatrische Klinik, Montag mit Freitag von 
3--4 Uhr (privatim). 

Prof, Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, täglich von 12 

bis 1 Uhr (privatim); 2) Kursus der klinisSchen Untersuchungs-
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methoden (vorwiegend Perkussion und Auskultation) für An- 

fänger und Geübtere, wöchentlich je 2 mal um 6 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tisSche Übungen im Unterguchen des Ohres, wöchentlich 4stündig 

(privatim); 2) Operationsübungen an der Leiche, wöchentlich 

2mal, (gratis). 

Prof. Dr. Schultze: 1) Anatomie des Mengchen, [. Teil, 1. Hälfte: 

Gewebelehre und Harn- und Geschlechtsorgane, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag und Freitag von 12--1 Uhr (privatim); 2) leitet 

dersgelbe die Präparierübungen gemeinschaftlich mit Geheimrat 

Dr. von Kölliker und Progektor Dr. von Lenhossck 
(privatisSime). 

Prof. hon. Dr. Helfreich: 1) Augenoperationskurs, wöchentlich 2mal 

(privatisSime); 2) Geschichte der Augenheilkunde im Rahmen der 

allgemeinen Geschichte der Medicin, wöchentlich 2 mal (publice). 

Privatdocent Hofrat Dr. Rosenberger : 1) Instrumenten- und Ver- 

bandlehre mit praktischen Übungen und Vorträgen über Frak- 

turen, Luxationen und feldärztliche Improvisationstechnik, Mitt- 

woch und Samstag von 2--3 Uhr (privatisSime); 2) Theoretisch- 

praktischer Kurs der Chirurgie (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Nieberding, ProfesSor der Hebammenschule: 1) Theo- 
retisSche Geburtshilfe, wöchentlich 4mal von 6--7 Uhr nachmit- 

mittags (privatim); 2) Ausgewählte Kapitel aus der operativen 

Gynäkologie, Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr (privatim); 

8) Wochenbettkrankheiten, wöchentlich 1 mal (publice). 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Klinik ſür Syphilis und Hautkrank- 
heiten, Dienstag und Donnerstag von 3--4 Uhr und Samstag- 

von 2--3 Uhr mit klinischen Übungen für die Praktikanten 
(privatim) , 2) Kurs für Rhinoskopie und Laryngoskopie für An- 

fänger und für Fortgeschrittenere, täglich von 6--7 Uhr (priva- 

tisSime). 

Privatdocent Dr. Hoffa: 1) Lehre der Frakturen und Luxationen 

mit Übungen im Anlegen von Verbänden 2stündig (privatissime) ; 

2) Praktischer Kursus der orthopädischen Chirurgie mit Ein-
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Schluss der MasSage und Heilgymnastik 3 Stündig (privatisSime); 

3) ChirurgiSche Anatomie am Lebenden (publice).. 

Privatdocent Dr. Geigel: 1) Diätetik, 1stündig (publice); 2) Me- 

dicinische Akustik, 1stündig (publice); 3) Gehirnkrankheiten, 

1 Stündig (publice). 

Privatdocent Dr. Reichel: 1) Spezielle Chirurgie, 5 mal wöchentlich 

(privatim); 2) Chirurgisches Examinatorium, 1mal wöchentlich 

(publice). 

Privatdocent, Stabsarzt Dr. Heim: Über die Lehre von den Mikro- 

organismen, Speziell den Bakterien, Sowie die Methoden des 

Nachweises und der Züchtung derzgelben mit Demonstrationen 

2--3 Stündig (privatissime). 

Privatdocent Dr. Schenck: 1) Physiologisches Praktikum, wöchent- 

lich 2 mal 2 Stunden (privatisSime); 2) Spezielle NervenphySio- 

logie, wöchentlich 2 mal (privatim). 

Privatdocent Dr. Sommer: 1) Diagnostik der Nervenkrankheiten, 

1 mal wöchentlich 2stündig (privatisSime); 2) Allgemeine Psycho- 

pathologie mit Krankenvorstellungen, 1 Stündig (publice). 

Prozektor, Privatdocent Dr. von LenhosSek: Osteologie und Syndes- 

mologie, wöchentlich 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 10--11 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Bach: Repetitorium der Augenheilkunde, wöchent- 

lich 3 stündig (privatim). 

Privatdocent Dr. Arens: Ätiologie und Prophylaxe der Infektionz- 

krankheiten, wöchentlich 2 Stündig (privatim). 

In Vertretung des Geheimrat Dr. von Kölliker liest: 

Progektor Dr. Heidenhain: Mikroskopischer Kurs in der normalen 

Gewebelehre gemeinschaftlich mit Geheimrat Dr. von Kölliker, 

Dienstag und Freitag von 6--8 Uhr (privatisSime). 

ΙΝ. Philosophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimrat Dr. Wegele: 1) Geschichte des Zeitalters der Re- 
volution und Napoleon 1. (i789--1815), wöchentlich 4 etündig,
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Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr (privatim); 

2) Das geschichtliche Verhältnis zwischen Deutschland und Russ- 

Jand, wöchentlich 1stündig, Dienstag von 6-7 Uhr (publice); 

3) Encyklopädie der historiSchen HilfswisSenschaften, wöchentlich 

15Stündig, Mittwoch von 3-4 Uhr (publice); 4) Fortsgetzung der 

Übungen im historischen Seminar, wöchentlich 2stündig, Sams- 

tag von 10--12 Uhr (privatissSime und gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Die griechischen Kultus- und Privatanti- 

quitäten, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Im philologischen Prose- 

minar: a) Kuripides, Satyrdrama: Der Kyklop, Ὁ) deutsch- 

lateinische Übungen, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Sams- 

tag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Römische Litteraturgeschichte bis Augustus, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

9--10 Uhr (privatim); 2) Aristophanes? Frösche, wöchentlich 

2stündig , Dienstag und Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 

3) Im philologischen Seminar: a) Griechische Stilübungen, 

68) Aeschylus Prometheus, wöchentlich 2stündig, Montag und 

Donnerstag von 10--11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Unger: 1) Römische Staatsaltertümer, wöchentlich vier- 

Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

(privatim) ; 2) Übungen des historiSchen Seminars, wöchentlich 

2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 8-9 Uhr (privatisSime und 

gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Indogermanische SprachwisSenschaft, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr 

(privatim); 2) Sanskritgrammatik, wöchentlich 2 sStündig, Montag 

und Donnerstag von 11--12 Uhr (privatim); 3) Manu's Gegetz- 

buch, wöchentlich 2stündig, Mittwoch und Samstag von 9 bis 

10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Sittl: 1) LateiniSsche Grammatik und Stilistik, wöchentlich 

4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 

9 Uhr (privatim); 2) Encyklopädie der Archäologie in wöchent-
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lich 2-4 noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 3) Im 

philologisSchen Seminar: Horaz" ars poetica in Verbindung mit 

JateinisSchen Übungen, Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Prof. Dr. Brenner: 1) Geschichte der deutschen Litteratur (12.--16. 

Jahrhundert), wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Angelsächsisch, 

a) Grammatik, Ὁ) Texterklärung, wöchentlich je 2stündig, Mon- 

tag, Donnerstag von 9-10 Uhr und Dienstag und Freitag von 

9---10 Uhr (privatim); 3) Seminar: a) für Anfänger: Hartmann's 

„Armer Heinrich*, b) für Geübtere: „Reinhard Fuchs“, wöchentlich 

2stündig, Dienstag u. Freitag von 4--5 Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof, Dr. Stürzinger: Romanische, Speziell franzöSiSche Syntax, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim); 2) Im romanisch-englischen Seminar: 

FranzösSich: a) 1. Kurs: Phonetik, Aussprache, wöchentlich 

2stündig, Montag von 6--!/s8 Uhr, b) 11. Kurs: Syntaktische 

Übungen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 9--11 Uhr; Eng- 

liSch : Phonetik und Übersetzung, wöchentlich 2 Stündig, Donners- 

tag von θ---ἴ 28 Uhr (privatisSzime und gratis). 

Prof. Dr. Henner: Bayerische Geschichte, wöchentlich 4 stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9-10 Uhr 

(privatim); 2) Geschichte des Bauernkrieges, wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Geschichte der Philosophie, 1. Teil von Thales 

bis zur RenaisSance (exkl.), wöchentlich 4Stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Meta- 

physik , wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 4-- Uhr (privatim); 3) Kolloquium über philo- 

Sophische Probleme und Anleitung zu wisgensSchaftlichen Ar- 

beiten, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 10--11 Uhr (privatim 

und gratis). 

Privatdocent Dr. Neudecker : Logik, wöchentlich 4stündig in noch 

zu bestimmender Zeit. 

Privatdocent Dr. Rötteken: 1) Geschichte der deutschen Litteratur 

vom Ende des Siebzehnten Jahrhunderts bis zur Sturm- und



Drangperiode, wöchentlich 4stünd1g, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Im Seminar für deutsche 

Philologie: Stilistigche Übungen, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch 

von 4--5 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Zenker: Geschichte der franzöSiSchen Litteratur im 

Mittelalter, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag,. 

Freitag von 12--1 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Ehrenburg: Über Gebirge, wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch von 5--6 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Schmid: 1) Geschichte der Blütezeit der italieni- 

Schen Kunst (vom Beginn des 15. bis zur Mitte des 16. Jahr- 

hunderts) wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Würzburger Kunst, 

wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 6--7 Uhr (publice). 

b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion. 

Prof. Dr. v. Sandberger: 1) Mineralogie, wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 2) Mineralogische 

Übungen, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag von 

11--12 Vhr (privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten 

in unbestimmter Stundenzahl -- ganz oder halbtägig nach Ver- 

abredung, Montag mit Freitag von 10--12 und 2-6 Uhr (pri- 

vatisSime). 

Prof. Geheimrat Dr. v. Sachs: 1) Anatomie und PhySiologie der 

Pflanzen, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 4 bis 

5 Uhr (privatim); 2) Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuch- 

ungen, täglich mehrere Stunden im botanischen Laboratorium 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Differentialrechnung, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr /privatim); 

2) Höhere PFunktionentheorie, wöchentlich 4 stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 

3) Im Unterseminar: Vorträge und Übungen, wöchentlich 2 stündig,
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Mittwoch von 10--12 Uhr (privatissime, gratis); 4) Im Obersemi- 

nar: Anleitung zu Selbständigen wisSenschaftlichen Arbeiten in 4 

oder mehr perzönlich zu vereinbarenden Stunden (privatisSime, 

gratis). 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik, I. Teil, (Mechanik, Akustik, 

Optik), wöchentlich 5 eStündig, Montag bis Freitag von 3-4 Uhr 

(privatim); 2) Praktische Übungen im physikalischen Laboratorium, 

wöchentlich 4 resp. 10 stündig, täglich von 2--6 Uhr (priva- 

tisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, täglich (priva- 

tiSSime); 4) Physikalisches Kolloquium, wöchentlich 2stündig 

Donnerstag von 5--7 Uhr (privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Voss: 1) Geometrie des Raumes, wöchentlich 4stündig, vou 

8-9 Uhr (privatim); 2) Analytische Mechanik, I. Teil, wöchentlich 

öSstündig, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr, (privatim); 3) Im 

mathematischen Seminar: a) Unterseminar: Vorträge und Übungen, 

„zu 1. und 2., wöchentlich 2 Stündig (privatissime, gratis); Ὁ) Ober- 

Seminar: Anleitung zu eigenen Arbeiten nach Verabredung 

(privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Hantzsch : 1) Anorganische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 5-6 Uhr (privatim); 

2) Praktische Arbeiten im chemischen Laboratorium gemeinschaft- 

lich mit Professor Dr. WisSlicenus, ἃ) halbtägig, Ὁ) ganztägig, 

Montag mit Freitag von 8---12 und 2--5 Uhr (privatisSime); 

3) Anleitung zu Selbständigen UnterSuchungen, gemeinschaftlich 

mit Professor Dr. WiSlicenus und Dr. Tafel, täglich (pri- 

vatissime). 

Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie 1. Teil (allgemeine Zoologie und 

wirbelloge Tiere), wöchentlich ὃ Stündig, Montag mit Freitag vou 

5-6 Uhr (privatim); 2) Praktikum für Geübte und Anleitung 

zu wiSSenzchaftlichen Arbeiten, täglich vor- und nachmittags 

(privatissime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Maxwelt's Theorie der Elektricität. wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr 

(privatim); 2) Ausgewählte Teile der Astronomie und physika- 

lischen Geographie, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag,
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Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr (privatim); 3) Differential- 

gleichungen in 4 noch zu vereinbarenden Stunden (privatim). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4 Stündig, 

Dienstag mit Freitag von 6--7 Uhr (privatim); 2) Gerichtliche 

Chemie, wöchentlich 2 Sstündig, Mittwoch von 10--12 Uhr (priva- 

tim) ; 3) Pharmakognosie, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 

10-12 Uhr (privatim); 4) Praktikum für Pharmazeuten, halb- 

tägig nach Übereinkunft (privatisSime); 5) Kursus technisch- 

chemischer Analysen, 6 stündig nach Übereinkunft (privatisSime); 

6) Praktikum in allen Richtungen der angewandten Chemie, Voll- 

und Halbpraktikum, nach Übereinkunft (privatisSime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) Analytische Chemie (Experimental-Vorlesung 

zur Ergänzung des Unterrichts im Laboratorium), wöchentlich 

335tündig, Mittwoch, Freitag und Samstag von 8---9 Uhr (privatim); 

2) Praktische Übungen im analytischen Laboratorium, gemein- 

Schaftlich mit Prof. Dr. Hantzsch, halb- und ganztägig, Mon- 

tag mit Freitag von 8--12 Uhr und von 2--5 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. Tafel: 1) Ausgewählte Kapitel der organischen 

Chemie, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag von 

8-9 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. Robert Geigel: Theoretische Optik (II. Teil), 

wöchentlich Zstündig, Dienstag und Freitag von 5-6 Uhr 

(privatim). 

Privatdocent Dr. Wien: Theorie der Elektrizität und des Magnetismus, 

wöchentlich 2stündig, Montag und Mittwoch von 6--7 Uhr 

(privatim). 

Privatdocent Dr. Haussner: 1) Analytische Geometrie der Ebene, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 12--1 Uhr (privatim); 2) Einleitung in die höhere Mathe- 

matik (hauptsächlich für Nichtmathematiker), wöchentlich 3 Stündig, 

Montag, Mittwoch, Freitag von 4--5 Uhr (privatim).
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Künste, 

In der Tonkunst, 80wohl Instrumental- als Vokalmusik wird 

in der Kgl. Musikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Krauss. 

- Fecht-Unterricht: Gustav Agatha. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer. 

Univergitäts-Attribute. 
Zutritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Die Universitäts - Bibliothek Steht, offen an jedem Werktage von 

8--12 und ausserdem Montag und Freitag von 2--4 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Univergität: 1, das Kupferstichkabinet 

mit Bibliothek Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr; 2, die 

übrigen Sammlungen Mittwoch von 9--11 Uhr, die Gemäldegallerie 

von 11--1 Uhr, die Vasengammlung jeden dritten, der Wal- 

hallafries Jeden ersten Donnerstag im Monat von 11-12 Uhr. 

Die Münzsammlung wird auf besondere Anmeldung gezeigt. 

Das phySikalische Institut am Samstag von 2---4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmazeutische Sammlung 

am Samstag von 10-12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10-12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts am Mittwoch 

von 11--1 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 

von 2-4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 

abends geöffnet; der Zutritt in die GlaShäuser ist auf Vor- 

zeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer des 

Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donmnerstag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag vou 

1--ὃ Uhr, 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr.



Übersicht der Vorlesungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

    

Rechts- und Staatswissen- 

Schaftliche Fakultät, 
Theologische Fakultät. 

    

    

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. 

8--9 Uhr, 8--9 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (5). Dr. Burckhard: Pandekten 1. Teil (6). 
Dr. Göpfert: Pastoral (1). Dr. Freiberr yv. Stengel: Deutsches 
Dr. Schell: Apologetik (5). Staatsrecht (5). 

9--10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Dr. Scholz: Erklärung des Propheten | Dr. Burckhard: Pandekten I, Teil (6). 
Jegaias (4). Dr. Seuffert: Institutionen (5). 

Dr. Grimm: Erklärung des Evangeliums | Dr. Freiherr y. Stengel: Bayerisches 
nach Lukas (4). Staatsrecht (6). 

-- Die religiöSenAltertümer 1sraels (1). 
Dr. Kihn: Einleitung in die Schriſten 

d. Alt. Testaments (1). 
Dr. Göpfert: Homiletisches Seminar. 

Oberkurs (1). 
Dr. Ehrhard: Allgemeine Kirchenge- 

Schichte (1).



nach den lagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

      

Philosophische Fakultät. 
  Medizinische Fakultät. 

  

    

Philolog.-histor, Sektion. Ὁ | -NaturwisSonschaftl.-mathemai. 

7-8 Uhr. 7-8 Uhr. 7--8 Uhr, 

8- 9 Uhr. 8-9 Uhr. | 8-9 Uhr. 

Dr. v. Leube: Medizinische | Dr. Unger: Histor. Seminar Dr. Voss: Geometrie des 
Klinik (6). (2). | Raumes (4). 

Dr.Jolly: Indogerm.Sprach- Dr. Hantzsch: Prakt. Ar- 
wissenschaft (4). beiten im chem. La- 

Dr. Sittl: Latein. Gram- boratorium (Gemein- 
matik u. Stilistik (4). gchaftl. mit Prof. Dr. 

Wislicenus), ganzer 
und halber Tag (5). 

Dr. WiSlicenus: Analyt. 
Chemie (3). 

-- Siehe Dr.Hantzsch(5). 
Dr. Tafel: Ausgew. Kap. 

| d. orgau. Chemie (2). 
|   

9 - τὸ Uhr. 9---10 Uhr, 9--10 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Der. GrasSberger: Pro- Dr. y. Sandberger: Mine- 
Klinik, 9?/z--10 Uhr geminar (2). ralogie (3). 
(6). Dr. Schanz: Röm. Littera- ; Dr. Voss: Analytische 

Dr. v. Lenbe: Medizinische turgeschichte (4). Mechanik (5). 
Klinik bis 9?/2 Uhr(6), | Dr. Jolly: Manu's Gegsetz- | Dr. Hantzsgeh: wie von 

buch (2). 8-9 Uhr (5). 
Dr. Brenner: Augelsächs. Dr. Wislicenus: wie von 

Grammatik (2). 8--9 Uhr (5). 
-- Angelsitchs. 'Texter- 

klärung (2). 
Dr. Stürzinger: Seminar 

(1). 
Dr. Henner: Bayer. Ge-; 

schichte (4). |



    

Rechts- und Staatswissgen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 

  

10-1 Un H 10-11 Uhr. 
Dr. Grimm: Die religiögen Altertümer | Dr. v. Risch: Deutsches Strafrecht (5). 

Israels (1). Dr. Seuffert: Institutionen (5). | 
Dr. Kihn: Einleitung in die Schriften -- Prakt. Übungen im Civilrecht (1). 

des Alt. Testaments (1). Dr. Mayer: Handelsrecht (6). 
Dr. Abert: Dogmatik (5). 

11--12 Uhr. 

  

11--12 Uhr, 

Dr. Kihn: Patrologie (1). Dr. Seuffert: Prakt. Übungen im Civil 
Dr. Göpfert: Moraltheologie (δ). recht (1). 

-- Jowmiletisches Scminar (Unte. kurs) | Dr. Schanz: Nationalökoromie (5). 
(1). Dr. Mayer : Rechtsgeschichte (1). 

Dr. Meurer: Kircheurecht (5). 

12--1 Uhr 12--1 Uhr. 

Dr. Schanz: Finanzwissenschaft (5). 
br. Mayer: Rechtsgeschichte (1). 
Dr. Meurer: Rechtseuc, klopädie (4). 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Scholz: Hobräische Grammatik (2). 
Dr. Kiln: Patrologie (1). 
Dr. Abert: Dogmatik (1). 

-- Theol. Anthropologie (1). 
Dr. Ebrhard: Kirchenbist. Seminar (2). 
br. Stabl: Phlilos. Propädeutik (2).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.| ......... 

Philolog.-histor. Sektion. 

  

  
Naturwissonschaftl.-mathemat. 

  

ΠΝ | | ! Soktion. 

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Dr. Pick : Physiologie (5). | Dr. Wegele: Histor. Semi- Dr. y, Sandberger: Ar- 
Dr. Schönborn: Chirurg. var (1) leitung 2. selbständ. 

. Klinik (6). Dr. Schanz: Aristophanes' Arbeiten (5). 
Dr. v. Lenhossek : Osteo- Frögche (2). Dr. Prym: Ditferenzial- 

logie (4). -- Seminar (2). rechnung (4). 
Dr, Sittl: Seminar (1). -- Seminar (1). 
Dr. Stürzinger: Roman. | Dr. Hantzsch: wie von 

Spez. franz. Syntax(4). 8 - 9 Uhr (5). 
-- Seminar (1). Dr. Mediens: Gerichtliche 

Dr. Stölzle : Geschichte d. Chemie (2). 
Philosophie (4). -- Pharmakognogie (2). 

-- Kolloquium (1). Dr. Wigslicenus: wie von 
8--9 Uhr (5). 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 11--12 Uhr. 
Dr. ν. Kölliker: Avato- | Dr. Wegele: Historisches | Dr. v. Sandberger: Min. 

mie (2). Seminar (1). Übungen (2). 
Dr. ν, Rindfleisch: Allg. | Dr. Jolly: Sanskritgram-| -- Anleitg. z. selbständ. 

Pathologie (4). matik (2). Arbeiten (5). 
- Pathol.-histol. Prak- | Dr. Sittl: Seminar (1). Dr.Pyym:tHöh. Funktionen- 

tikum (1). Dr. Brenner: Geschichte theorie (4). 
Dr. Schönborn: Klin. ΥἹ- d. deutsch. Litteratur -- Seminar (1). 

gite (1). (4). Dr. Hantzsch: Wie von 
Dr Michel: Ophthalmolog. | Dr. Schmid : Geschichte der 8--9 Uhr (5). 

Klinik (4). italien, Kunst (4). Dr. Mediens : Gerichtliche 
Dr. Hofmeier: Unterguch- Chemie (2). 

ungsstunden (2). -- Pharmakognogie (2). 
Dr. Kunkel: Arzneimittcl- Dr. Wislicenns: wie von 

lehre (1). | 8--9 Uhr (5). 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. : 12--1 Uhr. 

Dr. yv. Kölliker : Avnato- | Dr. Zenker: Französiseche Dr. Hanssner: Analyt. 
mie (2). Litteraturgesch, (4). | Geometrie d. Ebene 

Dr. vy. Rindfleisch : Path.- (4). 
histol. Praktikum (1). 

Dr. Hofmeier: Gebuartsh.- 
gynäk, Klinik (5). 

Dr. Matterstock : Medic. 
Poliklinik (6). 

Dr. Schnitze : Anatomie(4). 

᾿ 2--3 Uhr. 9.3 Uhr 2--3 Uhr. 
Dr. Renbold: Gerichtl. Me- ' Dr. v. Sandberger: An- 

dizin (1). leitung z. Selbständ. 
Dr. Rosenberger: Instru- Arbeiten (5). 

menten- u. Verband- Dr. Röntgen: Praktische 
lehre (2). Vebung. (4 resp. 10). 

Dr. Seifert: Klinik für Dr. Hantzsch: wie von 
Syphilis und Haut- 8--9 Uhr (5). 
krankbeiten (1). Dr. Wislicenus: wie von 

8--9 Uhr (5).
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Rechts- und Staatswissen- 

Pheologische Fakultät. Schaftliche Vakultät. 

3-4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Göpfert: Pastoral (3). Dr. Burckhard: Pandektenpraktikum(1). 
Dr. Khrhard: Allg. Kirchengeschichte(3). | Dr. Seuffert: Konkursrecht u. Prozess (2). 
Dr. Stahl: Philosoph. Propädeutik (2). | Dr. Mayer: Rechtsgeschichte (4). 

Dr. Heimberger: Bayer. Hypothekeun- 
recht (2). : 

4--5 Uhr, 

  

4--5 Uhr. 

Dr. Schell: Christliche Kunst (2). Dr. Burckhard : Paudektenpraktikum(1). 
Dr. Mayer: Handelsrecht (4). 

ὅ-- 6 Uhr. 5-6 Uhr. 

Dr. yv. Risch: Deutsches Strafprozess- 
recht (5). 

Dr. Mayer: Übungen aus Privatrecht 
und Handelsrecht (1).
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Philosophische Fakultät. 
Medizinische FakultätJ]-... 

  

Philolog.-histor. Sektion. Naturw isSonSchaſt].-mathemat. 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Riedinger : Chirurg, | Dr. Wegele: Encyklopädie | Dr. v. Sandberger: An- 
Propädeutik (3). d. historischen Hilfs- Jeitung 4. Selbständ. 

-- Frakturen u. Luxa- wissgenschaft (1). Arbeiten (5). 
tionen (2). | Dr. Unger: Röm. Staats- | Dr. Röntgen: Experiment, 

Dr. Rieger : Psychiatrische altertümer (4). Physik 1. 'reil (5). 
Klinik (5). Dr. Rötteken: Deutschs| -- Praktische Übungen 

Dr. Lehmann: Hygiene (1). Litteraturgesch. (4). (4 resp. 10). 
Dr. Nieberding: Ausg. Dr. Hantzsch! wie von 

Kapitel a. d. operat. : 8--9 Uhr (5). 
Gynäkologie (2). | Dr. WiSslicenus: wie von 

Dr. Seifert: Klinik für 8---9 Uhr (5). 
Syphilis und Haut- 
krankheiten (2). 

4--5 Uhr, 4--5 Uhr. 4-5 Uhr, 
Dr. Schönborn: Allgem, | Dr. Grasberger: Griech. Dr. ν. Sandberger: Anl. 

chir. Pathologie und Kultur- und Privat- z. Selbst. Arbeiten (5). 
Therapie (5). autiquitäten (4). Dr. Vv. Sachs: Avatomie 

Dr. Michel: Untersuchungs- | Dr. Brenner:. Deutsches und Phygiologie der 
methoden (3). Seminar (2). Pflanzen (5). 

Dr. Lehmann: Hygiene (2). | Dr. Stölzle: Metaphysik (4). | Dr. Röntgen: Praktische 
Dr. Kirchner: Poliklinik | Dr. RötteKken : Seminar für Übungen (4 resp. 10). 

über Ohrenkrank- deutzche Philologie Dr. Hantzsch: wie von 
beiten. (1). 8--9 Uhr (5). 

Dr. Selling: Maxwell's 
Theorie ἃ. Elektri- 
cität (4). 

Dr. Wislicenus: wie von 
8--9 Uhr (δ). 

Dr. Haussner: Einl. in d. 
höh. Mathematik (3). 

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. v. Rindfleisch : Path.- | Dr. Wegele: Zeitalter der | Dr. v. Sandberger: Anl. 
histol. Praktikum (2). Revolution u. Napo- z. Selbst. Arbeiten (δ). 

Dr. v. Leube: Spez. Patho leon (4). Dr. Röntgen: Praktische 
logie u. Therapie (5). | Dr. Ehrenburg: Uber Ge- Übungen (4 resp. 10). 

De. Michel :Untersuchungs- birge (1). -- Physikal. Kolloquium 
methoden (1). (1). 

Dr. Hofmeier: Geburtsh. Dr. Hantzsch: Anorgan. 
Operat.-Kurs (4). Chemie (5). 

Dr. Kirchner: Poliklinik Dr. Boveri: Zoologie 1. Teil 
über Ohrenkrank- δ). 
heiten. Dr. Selling: Astronomie ἃ. 

phys. Geographie (4). 
Dr. Geigel: Theoret. Optik 

(2).



  

Theologische Fakultät, 

6 -7 Uhr. 

    

Rechts- und s8taatswisseun- 

Schaftliche Fakultät. 

6-7 Uhr. 

Dr. Mayer: Übungen aus Privatrecht 
und Handelsrecht (1). 

Dr. Meurer: Kirchenrecht. Eherecht (1). 
Dr. Vv. Heckel: Sozialismus (4). 

-- Die Wirtschaftskrigen (1). 
Dr. Schanz: Staatswirtsch. Seminar (1). 

  

 



  

Philosopbhische Fakultät. 

  

MedizinischeFakultät.|-.   
Philolog.-histor. Soktion. Naturwissonschaftl.-mathemat. 

> ektion. 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. v. Kölliker: Mikrosk. | Dr. Wegele: Gegechichtl. | Dr. Roentgen: Phygik,. 
Kurs (2). Verhältnis zwischen Kolloquium (1). 

Dr. Hofmeier: Spezielle Deutschlaud u. Russ- | Dr. Medicus: Chem. Tech- 
Gynäkologie (2). land (1). nologie (4). 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- | Dr. Stürzinger: Rom.- ' Dr. Wien: Theorie ἃ, Elek- 
lere (3). engl. Seminar. Franz, trizität un. ἃ. Magne- 

Dr. Matterstock: Klin. I. Kurs (1). tismus (2). 
Untersuchungs - Me-| -- Englisch (1). 
thoden (2). Dr. Henner: Gegchichte ἃ. 

Dr. Lehmann: Hygieue (1). Bauernkrieges (1). 
Dr. Nieberding : Thevret.| Dr. Schmid: Würzburger 

Geburtghilfe (4). Kunst (1). 
Dr. Seifert: Kurs für ᾿ 

Rhinoskopie und 
Laryngoskopie (6). 

Dr. Heidenhain : Mikrogsk. 
Kurs 

7-8 Uhr. 7--!/218 Uhr. 

Dr. v. Kölliker: Mikrosk. | Dr. Stürzinger: Seminar. 
Kurs (2). Franz. 1 (1). 

Dr. Kunkel: Arzuveimittel- Engl. I (1). 
lehre (1).



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

Abert, Friedrich, ordentl. Professor, Schillerstrasse 15/11. 

Arens, Karl, Privatdocent, Ludwigstrasse 6. 

Bach, Ludwig, Privatdocent, Klinikgasse 12/p. 1. 

Boveri, Theodor, ordentl. Professor, Pleicherglacisstr. 3/3/[I11. 

Brenner, Oscar, ordent]. Professor, Sanderglacisstrasse 2811. 

Burckhard, Hugo, ordent]l. Professor, Friedensstrasse 27. 

Ehrenburg, Karl, Privatdocent, Friedensstr. 15. 

Ehrhard, Albert, ordent]l. Professor, Weingartenstrasse 2111. 

Fick, Adolf, ordent]l. Professor, Pleicher Ring 9. 

Geigel, Richard, Privatdocent,. Friedensstr. 3/11 

(Zeigel, Robert, Privatdocent, Friedenstr. 3/1. 

Göpfert, Franz Adam, ordentl, Prof., Franz Ludwigstr. 15,11, 

Grasberger, Lorenz, ordent]l. Professor, Markt 3/1. 

Grimm, Jos., ordentl. Professor, Ludwigstrasse 27/0. 

Hantzsch, Arthur, ordentl. Professor, Maxstrasse 4. 

Haussner, Robert, Privatdocent, Marcusgasse 11/I[. 

Heckel, Max von, Privatdocent, Friedensstr. 24/111, 

Heim, Privatdocent, Sophienstrasse 14{ΠΠ.
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Heimberger, Jozef, Privatdocent, Steinstrasze 2/11, 

Helfreich, Friedrich, Professor hon., Hauger Ring 911]. 

Henner, "Theodor, ausserord Professor, Domerschulg. 181. 

Hoffa, Albert, Privatdocent, Sieboldstrasse 10. 

Hofmeier, Max, ordentl. Professor, Schönleinztr. 4. 

Jolly, Julius, ordentl. Professor, Sonnenstrasse 5. 

Kihn, Heinrich, ordent!. Professor, Sanderring 4/1. 

Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

von Kölliker, Albert, ordent]l. Professor, Hofstrasse 5/11. 

Kunkel, Adam Joseph, ordent|. Professor, Pleicher Glacis- 

Strasse 1/11. 

Lehmann, Karl Bernh., ordentl. Prof., Pleicherglacisstr. 5/11. 

von Lenhossek, Michael, Privatid. u. Pros,, Pleicherglacisstr, 3?/3. 

von Leube, Wilhelm Olivier, ordentl, Professor. Herrengasse 2/1. 

Matterstock, Georg. aussgerord. Prof.. Eichhornstrasse 32/1. 

Mayer, Krnst. ordentl. Professor. Weingartenstrasse 17/0. 

Medicus. Ludwig, ausserord. Professor, Semmelstrasse 72/11. 

du Mesnil de Rochemont, Privatdocent, (beurlaubt). 

Meurer, Christian, ordent], Professor, Schillerstr. 11 

Miüchel, Julius, ofdentl. Professor. Pleicher Glacisstrasse 11. 

Neudecker, Georg. Privatdocent, Friedensstrasse 36. 

Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Theaterstrasse 9, 

Prym, Friedrich. ordentl| Professor, Schweinfurtersirasse 3/4 

Reichel, Paul, Privatdocent, Neubaustrasse 7/0. 
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